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8 In Kürze

Armee verzichtet mittelfristig
auf das Truppenlager Melchtal

Die Schweizer Armee verzichtet
ab dem Jahr 2003 auf die Nut-
zung des traditionsreichen Trup-
penlagers Melchtal in der
Gemeinde Kerns (OW). Der
Liquidationsentscheid ist An-
fang April 1998 von General-
Stabschef Hans-Ulrich Scherrer
getroffen worden und stützt sich

zum einen auf den starken Rück-
gang der militärischen Belegung,
zum andern auf den erheblichen
Sanierungsbedarf an den bis zu
50 Jahre alten Bauten.

ph. Das Barackenlager Melchtal
war 1941/1942, mitten im Aktiv-
dienst, als Militärspital gebaut
worden. Es wurde nach dem Krieg
zunehmend von Zivilisten belegt,
erstmals 1949 von einer belgischen
Ferienkolonie. 1975 fand das erste

Armeelager für Behinderte statt,
das seither jährlich bis zu 100

behinderten Gästen eine Ferien-
möglichkeit bietet.

Grosser Sanierungsbedarf

1992 ergaben energetische und
bautechnische Analysen und die
statische Überprüfung einen erheb-
liehen Sanierungsbedarf. 1997

erfolgte dann ein umfassender
Bedürfnisnachweis über Nutzung,
Bau und Unterhalt. Die Sanie-
rungsbedürfnisse, namentlich auch
der Heizungsanlagen, stehen im
Zusammenhang mit der Vollzugs-
frist der Luftreinhalteverordnung
(LRV), welche auf Ende 2002 ter-
ruiniert ist. Bis dahin kann das

Truppenlager im bisherigen Rah-

men weiter betrieben und mit
bescheidenem Aufwand unterhal-
ten werden.

Für die Nutzung über das Jahr
2002 hinaus müsste der Vollzug
der LRV erstreckt oder allenfalls

der Betrieb des Lagers einge-
schränkt werden, z.B. auf Som-
merbetrieb. Der bauliche Zustand
beschränkt die Frist bis zu gros-
seren Sanierungs- oder Rückbau-
massnahmen zusätzlich auf maxi-
mal zehn Jahre.

Einer rascheren militärischen
Liquidation stehen betriebliche
Überlegungen entgegen. Die Bele-
gungsplanung erstreckt sich auf
mindestens zwei Jahre im voraus,
so dass nur mit erheblichen
Umtrieben umdisponiert werden
könnte.

Der Verzicht auf die militärische
Nutzung des Truppenlagers
Melchtal hat seinen Ursprung auch
in der Reform Armee 95. Im Zuge
dieser Reform wurde die Spital-
abteilung 58, die auf dem Militär-
spital Melchtal basiert hatte, auf
den 1. Januar 1997 aufgelöst. Der
Generalstab übertrug die Bauten
und Anlagen dem Bundesamt für
Betriebe des Heeres zur Nutzung
als Truppenlager.

Truppenlager
steht zum Verkauf

Zurzeit sind keine neuen militäri-
sehen oder zivilen Nutzungsbe-
dürfnisse des Bundes für das Trup-
penlager Melchtal absehbar. Es be-
steht deshalb die Absicht, die
Anlage unter Berücksichtigung der

raumplanerischen Aspekte özu
verkaufen. Die Verhandlungen mit
potentiellen Interessenten dürften
beträchtliche Zeit in Anspruch
nehmen. Die gesamte Anlage um-
fasst ein Verpflegungsgebäude mit
Grossküche für 1000 Mahlzeiten,
35 Baracken mit rund 1000 Bet-
ten, eine eigene Heizzentrale sowie
das zusätzliche Grundstück im
Halte von 70300 Quadratmetern.

Dienstverweigerer
D.W. Das Bundesgesetz über den
Zivildienst (ZDG) wirkt sich aus:
1997 wurden noch 601 Angeklagte
wegen Dienstverweigerung verur-
teilt. Das waren 26,6 Prozent aller
durch die Militärgerichte ausge-
sprochenen Urteile. Im letzten
vollen Jahr vor Inkrafttreten des

ZDG - also 1995 - waren es 256
bzw. 16,6 Prozent und 1997 nur
noch gerade 41 Angeklagte oder
3,6 Prozent aller Verurteilten.

Zivildienst
W.R. Vom 1. Oktober 1996 bis

zum 31. Dezember 1997 haben

insgesamt 2488 Personen ein

Zivildienstgesuch eingereicht. Da-

von sind im gleichen Zeitraum
1056 Personen zugelassen worden,
wogegen 300 Gesuche nicht zu
einer Zulassung zum Zivildienst
führten. Somit waren Ende 1997
noch 1132 Gesuche pendent.
Zusammen mit jenen Personen, die

aus der Arbeitspflicht im Rahmen
der Barras-Reform zum Zivildienst
übertraten, zählte der Zivildienst
Ende 1997 2106 zivildienstpflich-
tige Personen. Diese haben seit
Oktober 1996 rund 58 000 Ein-
satztage geleistet.

Kugelfang
bf. Der Eidgenössische Schiess-

anlageexperte hat den von der SW
Schweizerische Unternehmung für
Waffensysteme entwickelten öko-
logischen Kugelfang KF-300 frei-
gegeben und die Einbaubewilli-
gung für die Ausrüstung von 300-
Meter-Schiessständen erteilt. Der
KF-300 erfüllt alle Vorgaben
bezüglich Sicherheit und Umwelt-
schütz. In der Testphase befin-
den sich Kugelfänge für Klein-
kaliber und Pistolenmunition für
die Distanzen 25 m und 50 m.
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